
Dank und Anerkennung für seine Verdienste rund um das AIT - stets kritischer Kopf und 
starker Partner 

Wien (OTS)-
Hannes Androsch hat Österreich politisch geprägt, wie nur wenige andere. 
Sem Name wird stets verbunden bleiben mit großem Engagement für den 
Standort, Weitblick und einem tiefen Sinn für gesellschaftliche Verantwortung. 
Mit großem Respekt verabschieden wir uns von einem außergewöhnlichen 
Menschen, Politiker und Unternehmer. Er verstand es wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Interessen auf kluge Weise zu verbinden. Als Kämpfer für 
Bildung und Forschung in Österreich erkannte er früh, dass die 
Wettbewerbsfälligkeit unseres Landes von der Qualifikation seiner Menschen 
abhängt. Besonders seine Verdienste um das AIT werden imvergessen bleiben 
und wirken noch lange nach. Androsch hat die "Erfolgsgeschichte AIT" 
maßgeblich geprägt, das Institut strategisch neu ausgerichtet und konsequent 
internationalisiert. Das AIT hat seine heutige wichtige Rolle im Wechselspiel 
zwischen angewandter Forschung und Industrie, sowie als 
Forschungseinrichtung von internationaler Strahlkraft maßgeblich ihm zu 
verdanken. 

Weiter gilt es seinen Unternehmergeist zu würdigen - so hat er etwa die AT&S 
wesentlich geprägt und zu einem internationalen Aushängeschild mit 
steirischen Wuizeln entwickelt. Hannes Androsch war stets ein kritischer 
Kopf, eine starke Stimme und ein bedeutender Gestalter unserer Zeit. Im 
Namen der gesamten Industriellenvereinigung möchten wir seiner Familie und 
seinen Angehörigen in dieser schwieligen Zeit unser tiefes Mitgefühl 
aussprechen. 
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Rückfragen & Kontakt 

Industriellenvereinigung 
Marlena Mayer 
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